
Vorträge (in Auswahl)  

▪ „Leben lebt vom Leben“. Versuch einer vielperspektivischen Annäherung an das Sa-
krament der Eucharistie  
Einführungsvortrag beim Jahrestreffen des Dogmatischen Oberseminars (Lehrstuhl 

Prof. Dr. Karl Heinz Menke), Kath.-Theol. Fakultät der Universität Bonn, Kevelaer 
(23.-25. April 1999)  

▪  „Die Sinne denken“ – Zum Verhältnis von künstlerischer und mythischer Weltwahr-
nehmung am Beispiel der Objektmalerei Simone Guneschs 
Vortrag zur Vernissage einer gemeinsamen Ausstellung von Kath. Hochschulgemeinde 
Dortmund und Fachbereich 16 Universität Dortmund (29. April 1999)  

▪ Die Kirche von morgen – eine Kirche der Mystiker?  
Vortrag auf dem Gemeindeforum St. Josef, Grevenbroich/Rhld. (4. Mai 1999) 

▪ Fusion 

Einführungsvortrag zu einer Ausstellung mit sieben Werken von Patrick Borchers. 
Gemeinschaftsprojekt der Kath. Hochschulgemeinde Dortmund und Fachbereich 16 

Universität Dortmund (19. April 2000)  

▪ „Unfehlbar ist nur die Wahrheit“. Zur Frage nach der Autorität des päpstlichen Lehr-
amts. Überlegungen im Anschluß an die Erklärung „Dominus Jesus“  
Vortrag beim Gemeindeforum St. Maximilian Kolbe, Witten-Stockum (24. November 

2000)  

▪ „The Secret Life of Plants.“ – Anmerkungen zum verschwiegenen Gespräch zwischen 
Bild und Betrachter am Beispiel der Zeichnungen von Rana Matloub  
Vortrag zur Vernissage einer gemeinsamen Ausstellung von Kath. Hochschulgemeinde 

Dortmund und Fachbereich 16 Universität Dortmund (2. Mai 2001) 

▪ „Natus ex Maria Virgine…“ Weihnachten als Geburtstunde der Marienfrömmigkeit  
Geistlich-Theologischer Abend beim KV-Altherrenzirkel Hagen, Witten-Herdecke (8. 

Dezember 2001) 

▪ „O Lamm Gottes unschuldig…“ – Zur Diskussion um die Erlösungslehre in der gegen-
wärtigen Theologie  
Fortbildungsveranstaltung der Pastoralkonferenz Dekanat Dortmund-Süd, Schwerte-

Westhofen (4. Februar 2002)  

▪ Kultbild – Andachtsbild – Ikone 

Drei Perspektiven auf ein liturgisches Experiment  
Vortrag zur Vernissage der Ausstellung „,Dreisam‘ – Triptychen von Denise Jung“, 
Kath. Hochschulgemeinde Dortmund und Fachbereich 16 Universität Dortmund (22. 

Mai 2002)  

▪ „Ausverleiben“ – Phänomenologische Erwägungen zum Verhältnis von Selbsterfah-
rung und Leiblichkeit am Beispiel der Zeichnungen von Michaela Jacobs  
Vortrag zur Eröffnung einer gemeinsamen Ausstellung von Kath. Hochschulgemeinde 

Dortmund und dem Fachbereich 16 Universität Dortmund (24. April 2003)  

▪ „Welchen Christus bekennen wir heute?“ – Das Christusbild in der gegenwärtigen 
Dogmatik  
Vortrag im Rahmen einer gleichbetitelten Fortbildungsreihe des Dekanatsbildungs-
werks Meschede (26. Mai 2003)  
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▪ Passion  
Vortrag zur Eröffnung einer Ausstellung mit vierzehn Photographiken von Kathrin 
Sarholz, Heilig-Kreuz-Kirche Dortmund (4. November 2003) 

▪ Jesusereignis und Jesusbewegung.  
Eine Skizze zur Entstehungsgeschichte des Urchristentums  
Rupert-Mayer-Lecture der Michael-Gilde Dortmund im Cartell Rupert Mayer (7. Januar 

2004)  

▪ „Kunst gibt nicht das Sichtbare wieder, sondern macht sichtbar“ (P. Klee). Über-
legungen zur Wahlverwandtschaft von künstlerischer und religiöser Imagination  
Vortrag zur Vernissage einer gemeinsamen Ausstellung von Kath. Hochschulgemeinde 

Dortmund und Fachbereich „Graphik-Design“ der Fachhochschule Dortmund (25. Feb-
ruar 2004)  

▪ Religion am Campus?! – Vom Nutzen und Sinn der Präsenz katholischer Hochschul-
gemeinden an der säkularen Universität  
Vortrag im Rahmen der Verabschiedung als Studentenpfarrer der Katholischen Hoch-

schulgemeinde Dortmund (21. Juli 2004) 

▪ Priester – Prophet – Theologe: Biographische Archetypen religiösen Lebens  
Antrittsvorlesung bei der Übernahme des Studiendekanates des Theologischen Studi-
enjahres an der Abtei Dormitio B.M.V., Jerusalem, Beit Josef (20. September 2004)  

▪ Theologie als Biographie:  
Trinitätstheologische Spurenlese eines prekären Verhältnisses 
Vortrag beim Jahrestreffen des Freundeskreises der Abtei Dormitio B.M.V. Jerusalem 
im Kloster St. Bonifaz, München (2. April 2005)  

▪ „Gott“ – Drei Versuche über ein schwieriges Wort  
Mythologisch, phänomenologisch, theologisch   
Gastvortrag an der Evangelischen Erlöserkirche Jerusalem/Israel (13. Dezember 

2005)  

▪ „Willst du Theologe sein: lies Romane!“ (nach A. Camus). Zur theologischen Valenz 
zeitgenössischer Literatur  
Vortrag im Rahmen der Recollection der Theologenschaft der Erzdiözese Paderborn, 

Erzb. Collegium Leoninum Paderborn (9. Juli 2006)  

▪ „Was der Mensch nicht völlig begreifen kann, vermag er dennoch ganz und gar zu 
tun“ (M. Blondel). Zum Zusammenhang von Theologie und Biographie  
Festvortrag auf dem Dies Academicus der Theologischen Fakultät Paderborn (13. No-
vember 2007)  

▪ Welt transzendieren? Welt transformieren?  
Überlegungen zu einem Grundproblem der Sakramententheologie  
Gastvortrag an der Kath.-Theol. Fakultät der Universität Wien (16. Januar 2008)  

▪ Christlicher Erlösungsglaube und jüdische Messiaserwartung. 
Reflexionen über ihr Verhältnis aus Anlaß der revidierten Karfreitagsfürbitte  
Probevorlesung an der Kath.-Theol. Fakultät der Westf. Wilhelms-Universität Münster 

(27. Oktober 2008) und an der Kath.-Theol. Fakultät der Otto-Friedrichs-Universität 

Bamberg (3. Februar 2009)  
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▪ Erwachsen glauben. Erwägungen zur „Zweiten Naivität“ 
Festvortrag beim Patrozinium des Erzbischöflichen Priesterseminars Paderborn (8. De-
zember 2009)  

▪ „Steht jedem Rede und Antwort, der nach der Hoffnung fragt, die euch erfüllt…“ 
(1Petr 3,15) – Von der missionarischen Kraft theologischer Reflexion  
Referat beim Jahrestreffen der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck mit Ver-

tretern der Katholischen Diözese ’s-Hertogenbosch und der Protestantischen Kirche 
Noord-Brabant-Limburg/NL zum Thema „Pfarrerausbildung“, Ev. Predigerseminar 

Hofgeismar (6.-8. April 2010)  

▪ Sündenlast und Gnadenwahl. Phänomenologische Erwägungen zu zwei umstrittenen 
Theologoumena als Beitrag zu einer Skizze fundamentaler Theologie  
Probevorlesung an der Kath. Privat-Universität Linz (4. Mai 2010)  

▪ Immaculata Conceptio: Theologische und frömmigkeitsgeschichtliche Überlegungen 
zu einem wohl häufig bemühten, aber selten verstandenen Glaubenssatz  
Vortrag bei der W.K.St.V. Unitas Franko-Saxonia im UV zu Marburg (28. November 

2010)  

▪ Drei Religionen – ein Gott?  
Zur Frage nach der Stellung der Trinitätstheologie im Gespräch mit dem Judentum 
und dem Islam 
Vortrag beim V.K.D. St. Rhenania Marburg (20. Januar 2011)  

▪ Die Wunder Jesu  
Historische Problematik, theologische Bedeutung, geschichtliche Wirklichkeit 
Vortrag auf der Kooperationsveranstaltung „Uni trifft Unterricht“, veranstaltet von der 

Schulabteilung des Bistums Fulda (22. Januar 2011)  

▪ Oratio – Lectio – Ruminatio   
Hinführung zum Liturgischen Gebet der Kirche  
Vortrag und Übung beim V.K.D. St. Rhenania Marburg (19. Februar 2011) 

▪ Gabe und Martyrium  
Vortrag beim Frühjahrstreffen des DFG-Forschungsnetzwerkes „Theologie der Gabe“ 
am 14. Mai 2011 im Augustinerkloster Erfurt 

▪ Studentische Frömmigkeit? – Einige grundsätzliche Überlegungen am Beispiel der Le-
bensgeschichte Pier Giorgio Frassatis (1901 - 1925)  
Festvortrag beim Stiftungsfest der W.K.St.V. Unitas Franko-Saxonia im UV zu Marburg 

(27. Mai 2011)  

▪  „Als ob ich gegen eine Wand redete…“ 
Von der Vergeblichkeit des Betens und dem Wunder der Erhörung.  
Systematischer Umriß einer Theologie des Gebets  
Habilitationsvortrag vor dem Professorium der Kath.-Theol. Fakultät der Westf. Wil-
helms-Universität Münster (12. Juli 2011) 

▪ Martyrium als Zeugnis  
Zur Frage nach der theologischen und politischen Valenz religiöser Zeugenschaft  
Vortrag auf einer vom Zentrum für Literatur- und Kulturforschung Berlin veranstalte-

ten Tagung zum Thema „Traditions of Martyrdom in the Middle East“ (14.-15. Okto-
ber 2011)  
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▪ „Wie kann die Einheit in der Vielfalt, wie die Vielfalt in der Einheit sein und gelingen?“ 
Geistesgeschichtliche, religionsphilosophische und fundamentaltheologische Erkun-
dungen im Blick auf die gegenwärtige Kirchenkrise  
Sechs Vorträge, Theologische Werkwoche der Priesterfortbildung Bistum Fulda:  
Hünfeld (26./27. September 2011); Salmünster (24./25. Oktober 2011) 

▪ Personales Gottdenken?  Monistisches All-Einheitsdenken? – Der Zusammenhang von 
Theismus und Pan-en-theismus im Kontext trinitarischer Gottesrede 
Vortrag auf der Kooperationsveranstaltung „Uni trifft Unterricht“, veranstaltet von der 

Schulabteilung des Bistums Fulda (14. Januar 2012) 

▪ Erbsünde? Erbgnade? 

Grundlegung einer Höhenpsychologie als Beitrag zu einer existentiellen Theologie der 
Gnade  
Antrittsvorlesung an der Kath.-Theol. Fakultät der Westf. Wilhelms-Universität Müns-
ter (20. Januar 2012) 

▪ Verlorenes Christentum?  
Zum Zusammenhang von Spiritualität und Postmoderne   
Fortbildungswochenende des Pfarrgemeinderats St. Peter & Paul, Marburg, im Rah-

men des Zukunftsprozesses „Katholische Kirche Marburg“, Bildungshaus Mücke/Vo-
gelsberg (3./4. Februar 2012) 

▪ Überfülle und Erlösung. Trinitätstheologische, soteriologische und eschatologische 
Implikationen des Gabediskurses  
Vortrag beim Frühjahrstreffen des DFG-Forschungsnetzwerkes „Theologie der Gabe“ 
am 26. Mai 2012 im Augustinerkloster Erfurt  

▪ „Er ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes“ (Kol 1,15). – Erwägungen zum Zusam-
menhang von Theologie und Ästhetik   
Festvortrag anläßlich der Verabschiedung von Prof. Dieter Wagner am 29. Juni 2012 

im Kath.-Theol. Seminar an der Philipps-Universität Marburg  

▪ Eucharistie  
Studientag für die Mitarbeiter der Hauptabteilung Schule und Hochschule des Erz-
bistums Köln, Bad Honnef (3. Juli 2012)  

▪ Martin Luther. Eine Einführung in seine Theologie  
Fünf Vorträge. Klausurtagung der Ökumenekommission der Diözese Fulda im Augu-

stinerkloster Erfurt (17.-19. September 2012) 

▪ Ein Bruch mit der Tradition? – Die Konzilserklärung „Nostra aetate“  
Vortrag beim Kontaktstudium der Theologischen Fakultät Fulda, Themenreihe Winter-

semester 2012/13: „Das Zweite Vatikanische Konzil“ (30. Oktober 2012)  

▪ Benedikt XVI. und die Ökumene. Ein Blick aus katholischer Sicht  
Vortrag beim Ökumenischen Arbeitskreis Cölbe (7. November 2012)  

▪ „Atheismus“ – Philosophische und theologische Perspektiven   
Vortrag im Rahmen der Themenreihe „Weltreligionen“ des Pastoralverbundes Werra-
Meißner, Großalmerode (22. November 2012)  

▪ „Quod ubique, quod semper, quod ab omnibus creditum est…“ 
Die Fraglichkeit des Traditionsarguments. Erwägungen zu möglichen lehramtlichen 
Entwicklungen am Beispiel der Konzilserklärung „Nostra aetate“  
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Probevorlesung an der Kath.-Theol. Fakultät der Westf. Wilhelms-Universität Münster 

(27. November 2012)  

▪ „Reißt die Fenster auf, laßt frische Luft herein!“  
Das Zweite Vatikanische Konzil im Spiegel seiner Zeit  
Vortrag im Rahmen des Ökumenereferates Fulda im Pastoralverbund Amöneburg (23. 

Januar 2013) 

▪ „Unitatis redintegratio“: Das Zweite Vatikanum als Ökumenisches Konzil  
Vortrag im Rahmen des Ökumenischen Seminars der kath. und ev. Kirchengemeinden 

Kassel-West (1. Februar 2013)  

▪ Der Zusammenhang von Schrift und Tradition und seine kirchenkonstituierende Be-
deutung  
Vortrag vor der ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) Marburg, 18. April 

2013.  

▪ „Blickt man lange ins Dunkle…“ (W.B. Yeats)  
Über Projektion, Inspiration und Offenbarung  

Vortrag auf dem Studientag „Spuren – Essays zu Kultur und Glaube“ aus Anlaß des 
65. Geburtstages von Elmar Salmann OSB am 11. Mai 2013 in der Katholischen Aka-

demie Berlin.  

▪ „Hat ein Mensch das Recht, sich für die Wahrheit totschlagen zu lassen?“ (S. Kier-
kegaard). Zum Zusammenhang von Wahrheitssuche und Martyrium  
Vortrag beim Kontaktstudium der Theologischen Fakultät Fulda, Themenreihe Som-

mersemester 2013: „Wahrheit, die ich meine“ (28. Mai 2013).  

▪ „Tod und Leben die kämpften unbegreiflichen Zweikampf“  
Biblische und systematische Wege ins Triduum Paschale  

Gemeinsam mit HD Dr. Klaus Dorn am 23./24. November 2013 durchgeführte Fortbil-
dungsreihe für den Pfarrgemeinderat der Kirchengemeinde St. Johannes Evg., Mar-

burg. Bonifatiushaus Fulda.  

▪ Die Macht der Machtlosigkeit.  
Überlegungen zu einer Grundfigur des Christlichen am Beispiel der theologischen Ar-
beiten von Bernd Dieckmann 

Festvortrag zum 75. Geburtstag von HD Dr. Bernhard Dieckmann, Philipps-Universität 
Marburg (26. Mai 2014). 

▪ „Und das Fleisch ist Wort geworden…“  
Liturgie und Leiblichkeit in phänomenologisch-theologischer Perspektive  
Vortrag auf einer Tagung des Instituts für Hermeneutik und Religionsphilosophie, 

Universität Zürich, zum Thema „Gebet als verleiblichtes Verstehen. Neue Zugänge zu 
einer Hermeneutik des Gebets“ (12./13. Juni 2014).  

▪ Das Kreuz mit dem Kreuz – Wie heute von Erlösung reden? 
Workshop auf dem Marburger Katholikentag  

(29. Juni 2014)  

▪ „…durch Geben und Nehmen verbunden“ (Phil 4,15). Zur Phänomenologie der Gabe 

Vortrag und Workshop auf der Festakademie „‚Geben seliger denn Nehmen…?‘ Zur 

Theologie und Spiritualität der Gabe“ zu Ehren von Burgpfarrer Dr. Gotthard Fuchs. 
Burg Rothenfels (19.-21. September 2014). 
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▪ „Niemand zeugt für den Zeugen“ (P. Celan)  
Zur theologischen Hermeneutik menschlicher Zeugenschaft 
Keynote-Vortrag auf der interdisziplinären Tagung „Martyrium – Tyrannei – Terror“, 

Universität Oldenburg (10.-11. Oktober 2014).   

▪ Gottes Stimme sehen. Synästhesie der Christuserfahrung als Herausforderung für das 
interkonfessionelle Gespräch  
Voir la Voix de Dieu. Synesthésie de l’expérience du Christ comme défi du dialogue 
œcuménique 
Zweisprachige Probevorlesung (Leçon probatoire bilingue) an der Theologischen Fa-
kultät der Universität Freiburg/Schweiz (15. Oktober 2014) 

▪ „Nichts ist wirklicher als Gott...“  
Erich Przywaras Versuch, im Angesicht menschlicher Unheilsgeschichte den Gott bibli-
scher Heilsgeschichte neu zu denken  
Vortrag im Rahmen der Ringvorlesung „‚Urkatastrophe‘ – Die Erfahrung des Krieges 

1914 – 1918 im Spiegel zeitgenössischer Theologie“, Universität Marburg WS 2014/15 

(4. November 2014).  

▪ Verlorenes Christentum? Theologische Relecture der Postmoderne 
Studientag der Ökumenischen Arbeitsgemeinschaft Menden (9. Februar 2015).  

▪ „Ich sehe dich in tausend Bildern…“ (Novalis) 
Mariologie im ökumenischen Kontext 
Vortrag beim Ökumenischen Arbeitskreis Cappel (17. April 2015).  

▪ „Die Aufklärung hat den Himmel verdunkelt.“ 
Zu Licht- und Schattenseiten aufgeklärter Theologie  
Vortrag auf dem Symposium „‚Auch der Unglaube ist nur ein Glaube.ʽ Interdisziplinä-

res Symposium mit dem Schriftsteller und Büchnerpreisträger Arnold Stadler“, Univer-
sität Wien (11./12. Mai 2015). 

▪ Fortschritt, Innovation, Kreativität – Erwägungen zu drei bildungspolitischen Schlag-
worten aus theologischer Perspektive 
Progrès, Innovation, Créativité : Considérations, à partir d’une perspective théolo-
gique, sur trois mots-clefs relatifs à une politique de l’éducation 
Responsvortrag auf der Akademischen Festveranstaltung „Innovation und Kreativität“ 
anläßlich der Verabschiedung von Rektor Prof. Dr. Guido Vergauwen OP, Universität 

Fribourg (18. Mai 2015).  

▪ Die Vernunft ins Gebet nehmen? – Zur Frage nach dem Zusammenhang von theolo-
gischer Ausbildung und geistlichem Leben 
Vortrag auf der Tagung „Theologie und Kirche – (k)ein Konflikt?“. Kooperationsveran-
staltung Evangelisches Studienhaus Marburg und Fachbereich Ev. Theologie der Phi-

lipps-Universität Marburg (20. Juni 2015). 

▪ Verwandlungen – Von Menschopfern und Gottesopfern  
Responsvortrag und Podiumsdiskussion in der Katholischen Akademie Berlin aus An-
laß der Vorstellung des gleichnamigen Buches von Hans Dieter Zimmermann (2. No-

vember 2015). 

▪ Heiligkeit… Fundamentaltheologische Erwägungen zu einem schillernden Begriff  
Vortrag auf der Studientagung „New Perspectives on Samichlaus. Ein populärer Heili-

ger im interdisziplinären Gespräch“. 
Theologische Fakultät der Universität Bern (7. Dezember 2015). 
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▪ Sakrament – Amt – Kirche. Impulsvortrag und öffentliche Podiumsdiskussion zum 
Thema „Abendmahls- und Amtsverständnis katholisch/evangelisch“ mit PD Dr. Chris-
tina Aus der Au (Basel / Zürich) 
Reihe „Ökumenische Spurensuche Glauben“, veranstaltet von der Bildungskommis-
sion der kath. Pfarreiseelsorge und der reformierten Kirchengemeinde Deutsch-

freiburg, Gemeindezentrum Ste. Thérèse, Freiburg i.Ue. (25. Februar 2016).  

▪ „Hinabgestiegen in das Reich des Todes.“  
Von Sterben, Schlaf und Auferstehung  
Vortrag auf der Ostertagung der Burggemeinde Rothenfels (25. März 2016).  

▪ Kirche als Tradition   
Vortrag im Rahmen des Studientages „Ich glaube an die Eine Kirche. Sven Grosses 
Entwurf einer ‚Ökumenischen Ekklesiologie‘ in der Diskussion“, veranstaltet vom Insti-

tut für Ökumenische Studien/ Institut d’études œcuméniques und dem Studienzen-
trum für Glaube und Gesellschaft/ Centre d’études pour la foi et la societé der Univer-

sität Freiburg i.Ue. (29. April 2016). 

▪ Gott sehen.  
Erwägungen im Umfeld von Mystik, Ästhetik und apophatischer Theologie 
Gastvorlesung an der Staatsunabhängigen Theologischen Hochschule Basel (17. Mai 
2016).  

▪ „Extase blanche” ou l’expérience de la non-expérience de Dieu comme condition de 
possibilité de l'expérience de Dieu. Essai 

„Weiße Ekstase“ oder: Die Unmöglichkeit, Gott zu erfahren, als Bedingung der Mög-
lichkeit der Gotteserfahrung. Ein Versuch 

Leçon inaugurale bilingue à la Faculté de Théologie, Université de Fribourg. (3 juin 

2016) / Öffentliche zweisprachige Antrittsvorlesung an der Theologischen Fakultät der 
Universität Freiburg (3. Juni 2016).  

▪ Glaube in kleiner Münze: Prophetie und Mystik  
Impulsvortrag und Gesprächskreis auf der Studientagung „Re-inventing the Church“ 

des Zentrums für Glaube und Gesellschaft/ Centre d’études pour la foi et la societé, 
Universität Fribourg (15. – 18. Juni 2016). 

▪ Romano Guardini:  
l’homme et l’œuvre, aspects philosophiques et théologiques  
Contribution aux Journées doctorales en Sciences liturgiques „Romano Guardini et le 

Movement liturgique du XXe siècle“, Burg Rothenfels/Allemagne, 6-9 octobre 2016 
(En collaboration de la Faculté de théologie de l’Université de Fribourg, des Facultés 

de théologie de Suisse romande et de l’Institut Catholique de Paris – Cycles des 
Études du Doctorat et Institut Supérieur de Liturgie). 

▪ L’alterité: fondement de la rencontre 
Contribution à la semaine interdisciplinaire (section française) de la Faculté de Théo-

logie de l’Université de Fribourg (26 octobre 2016): Thibirine 20 ans après.  

▪ Gerechtigkeit als Grundlegung der Welt. Relecture einer metaphysischen Denkform  
Impulsvortrag auf der interdisziplinären Studienwoche 2016 der Theologischen Fakul-

tät der Universität Fribourg (28. Oktober 2016). 

▪ Eine andere Barmherzigkeit. Überlegungen zum dialektischen Verhältnis von Gerech-
tigkeit und Barmherzigkeit am Beispiel des Dialoges „Cur deus homo“ von Anselm von 
Canterbury  
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Vortrag auf der gemeinsamen Studientagung der Theologischen Fakultäten der Uni-

versität Fribourg und der Universität Salzburg zum Thema „Barmherzigkeit“. Fribourg, 
11. November 2016 – wegen Erkrankung nicht gehalten. 

▪ „Ich fürchte, wir werden Gott nicht los, weil wir noch an die Grammatik glauben“ 
(Nietzsche). Zur Frage nach der Wahrheit im Zeitalter der „Postfaktizität“ 
Fastenvortrag in der Peterskapelle Luzern im Rahmen der Reihe „WAHRheit?“ – Ka-

tholische Citypastoral Luzern (16. März 2017) 

▪ Von Einsamkeit und Gemeinsamkeit  
Zur Frage nach der religiösen Valenz verbindlicher Beziehungen   
Vortrag bei der landeskirchlichen Gemeinschaft Jahu, Biel/Bienne (29. März 2017) 

▪ „Jetzt und in der Stunde unseres Todes“ –  
Von tödlicher Rasanz und österlicher Entschleunigung  
Vortrag auf der Ostertagung der Burggemeinde Rothenfels, Thema: „Im Augenblick 
gefangen. Für eine Kultur der weiten Sicht“ (15. April 2017) 

▪ Résistance der Innerlichkeit  
Einige Bemerkungen zum Gotteshunger aus Anlaß eines satten Geburtstags  
Festvortrag anläßlich der 500ten Wiederkehr der Kirchweihe der „Kugelkirche“ St. Jo-

hannes Evangelist, Marburg a.d. Lahn (26. Mai 2017).  

▪ Gotteszähmung 
Zur Abgründigkeit der Gastfreundschaft  
Vortrag auf der Jahrestagung der „Freunde von Burg Rothenfels“, 3. Juni (Pfingsten) 

2017.   

▪ Veni sancte spiritus  
Esquisse d’une phénoménologie de l’Esprit saint.  
Umrisse einer Phänomenologie des Heiligen Geistes 
Impulsvortrag und Gesprächskreis auf der Studientagung „Comme Holy Spirit“ des 

Zentrums für Glaube und Gesellschaft/ Centre d’études pour la foi et la societé, Uni-
versität Fribourg (19.-21. Juni 2017).  

▪ L’autrui me regarde – l’autrui m‘énèrve: L’insupportable alterité  
Conférence à l’occasion de la semaine interdisciplinaire “Vivre l’alterité / Leben in An-

dersheit”, organisée par l’association professionelle des étudiants de la Faculté de 
Théologie de l’Université de Fribourg (23 octobre 2017).  

▪ Besser eine Kirche als keine Kirche? 
Zur Notwendigkeit und Möglichkeit des Miteinanders von katholischen und evangeli-
schen Christen  
Podiumsdiskussion Bischöfliches Gymnasium Josephinum Hildesheim aus Anlaß des 
Abschlusses der Gedenkfeierlichkeiten zum Reformationsjubiläum (17. Nov. 2017).  

▪ Wer sucht, wird gefunden: Neue Gottesgeschichten  
Celui qui cherche sera trouvé. Nouvelles histoires de Dieu 
Drei Vorträge im Rahmen der Jahrestagung der Studierenden des Bistums Basel / 
Trois conférences pour la rencontre annuelle des étudiants-es du Diocèse de Bâle, 

Centre Saint François, Delémont 5./6. Januar 2018:  
 
(1) “Vom Menschen weiß nur, wer von Gott weiß.” (Karl Rahner) 
 Menschliche Existenz im Bild der psychagogischen “Doppelparabel”  
 « Ne connaît l'homme que celui qui connaît Dieu » (Karl Rahner)  
 L’existence humaine à l’image de la « double parabole » psychagogique  
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(2) “Der Mensch wird des Weges geführt, den er wählt”  
 Gottesgeschichten als Bekehrungsgeschichten  
 « L’homme sera conduit par le chemin qu’il choisit »  
 Histoires de Dieu en tant qu’histoires de conversion  
 
(3) Das Leben ins Gebet nehmen – oder:  
 Beten – was ist das eigentlich? Und wie geht das?  
 S’abimer dans la vie – ou:  
 Prier – qu’est-ce que c’est au juste ? Et comment faire ? 

▪ La question du mal et de la souffrance: Un affrontement  
Animation de la Journée d’études du CCRFE (Centre Catholique Romand de Forma-

tion en Église). Fribourg, 24 janvier 2018. 

▪ „Sentiments dotés d’une autorité grave inconditionnée”: 
La contribution de la Nouvelle Phénoménologie d’Hermann Schmitz à une réconcep-
tualisation de la théologie  
Key-Note-Vortrag im Rahmen des Doktoratskolloquiums CUSO (Conférence des Uni-

versités en Suisse Occidentale), Givisiers/CH (3./4. März 2018).  

▪ Wie der Wahrheit trauen?  
 Religionsphilosophische Erwägungen zur Strittigkeit des Osterglaubens  
 Vortrag auf der Ostertagung der Burggemeinde Rothenfels, Thema: „Findung und Er-

findung der Wahrheit“ (28. März 2018).  

▪ „Schwierigkeiten mit der Wahrheit! – Streiflichter zu philosophischen Wahrheitstheo-
rien“, Responsvortrag auf der Tagung „Wie hast Du’s mit der Wahrheit?“, Theologi-
sche Fakultät Universität Bern (24. Mai 2018).  

▪ Was wäre, wenn nicht? Was, wenn doch?  
Grundmotive christlichen Glaubens in einer postsäkularen Kultur  

 Vortrag auf der Pfingsttagung 2018 der Burggemeinde Rothenfels: „Der Streit um das 

Christliche. Die Rolle der Kirchen und der Burg neu bedenken“ (19. Mai 2018).  

▪ Schöpfung als Gabe denken 
Vortrag auf dem Symposion „Re-Visionen der Schöpfungstheologie“ aus Anlaß des 80. 
Geburtstages von Gotthard Fuchs. Burg Rothenfels (8. Juni 2018).  

▪ Himmel – Hölle – Fegefeuer  
 Eine psychagogische Kulturreise  

Gastvortrag an der Universität Wien (15. Juni 2018). 

▪ Einssein im Einen 
Das mystische Gebet als Weg der Einheit der Kirchen  
Vortrag im Rahmen der fünften Studientage des Studienzentrums für Glaube und Ge-
sellschaft / Centre d’études pour la foi et la societé, Universität Fribourg (22. Juni 

2018).  

▪ Freundschaft und Askese 

Recollectionsvortrag im Erzbischöflichen Priesterseminar Paderborn (13./14. Oktober 
2018). 

▪ „Wo das Herz des Menschen noch morgendlich eins ist mit Gott…“ (K. Rahner) 
Hinführung zur Theologie der Herz-Jesu-Frömmigkeit  
Vortrag anläßlich des 125jährigen Kirchweihjubiläums der Kath. Herz-Jesu-Gemeinde 

Zürich-Oerlikon (7. November 2018).  
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▪ „Wer bist du?“ (Joh 1,19; 1,22; 8,25; 21,12) 
Jesusbegegnungen auf der Schwelle vom Alten zum Neuen (sechs Vorträge) 
Jahresrecollectio des Bistumsrates der Diözese Basel (13. – 15. November 2018) in 

Kloster Mariastein/CH.  
 
(1) Einführung: „Ihr aber, was sagt ihr, der ich bin?“ (Mk 8,28 parr) 

(2) Der einsame Jesus – „Der Menschensohn hat keinen Ort…“ (Lk 9,58) 

(3) Der kindliche Jesus – „Wußtest Ihr nicht, daß ich in dem sein muß, was meines 
Vaters ist?“ (Lk 2,49) 

(4) Der vergebende Jesus – „Auch ich verurteile dich nicht“ (Joh 8,11) 
(5) Der anarchische Jesus – „In vollem, reichem, überfließendem Maße sollt ihr ge-

ben“ (Lk 6,38) 
(6) Der freundschaftliche Jesus – „Ich nenne euch nicht mehr Knechte, sondern 

Freunde“ (Joh 15,15) „Denn ich bin gütig und von Herzen demütig…“ (Mt 11,29)  

▪ Gottesfreundschaft 
Phänomenologische Spurenlese zu einem schönen, aber schwierigen Thema  
Gastvortrag an der Ev.-Theol. Fakultät der Philipps-Universität Marburg, Marburg a.d. 
Lahn (18. Januar 2019).  

 
▪ Vom Verlieren und Wiedergewinnen des Christlichen  

Vortrags- und Podiumsgespräch mit Prof. Dr. Daniel Bogner auf der Tagsatzung Frei-
burg/CH (25. Februar 2019). 

 
▪ „Parce nobis, Domine“ (Verschone uns, oh Herr) 

Zur Frage nach dem Wirken Gottes in der Welt aus der Sicht der „Neuen Phänomeno-
logie“ 
Referat auf dem Internationalen Workshop „Gott – Welt – Beziehung. Relationale On-

tologien auf dem Prüfstand“, Katholische Akademie Wolfsburg, Mühlheim a.d. Ruhr 
(13./14. März 2019).  

▪ Demonstratio catholica  
Remarques sur le projet d’une „Dogmatique poétique“, entamé par Alex Stock  
Communication à l’occasion du Colloque doctorale CUSO (Conférence des Universités 
en Suisse Occidentale), Saint Maurice/VL (15/16 mars 2019).  

▪ „Der Unbegreifliche wollte begreiflich werden“ (Leo d.Gr.)  
Selbstbegrenzung Gottes als Bedingung der Möglichkeit der Gotteserfahrung 
Vortrag auf der Ostertagung Burg Rothenfels, Thema „Grenzen“ (19. April 2019). 

▪ Vom Geheimnis der Freundschaft  
Versuch einer psychagogischen Selbstvergewisserung 

„Deus amicitia est“ (Aelred von Rieval)  
Zur trinitarischen Grundstruktur geistlicher Freundschaften   

Zwei Vorträge auf der Pfingsttagung der Burg Rothenfels (8./9. Juni 2019). 

▪ „Nicht die Welt ist der Ort Gottes, sondern Gott ist Raum und Ortung der Welt“ 
Zur Frage nach dem Geschenkhaften eines guten Lebens  
Breakout-Session auf den VI. Studientagen des Studienzentrums für Glaube und Ge-
sellschaft (Universität Fribourg): „Das gute Leben – Resonanzen in Theologie, Kirche 
und Gesellschaft“ (12. – 15. Juni 2019). 

▪ Comment parler de « progrès » et de « croissance » en spiritualité ?  
Contribution conférencière à l’occasion du Colloque annuel de l’ATEM (Association des 
théologiens pour l’étude de la morale) sous le thème: « Croissance-décroissance, 
quel imaginaire pour la pensée économique », Saint Maurice/VL (19 – 21 août 2019). 
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▪ „Traduttore traditore“. Überlegungen zum Verhältnis von Tradition und Innovation in 
der Katholischen Kirche  
Vortrag und Workshop auf der Jubiläumstagung „Essenzen künftigen Christseins“ der 

„Freunde von Burg Rothenfels“ (8. November 2019). 

▪ Zweite Naivität – Weisheit als Denk- und Lebensform des Glaubens 
Vortrag auf dem Dies Academicus der Philosophisch-Theologischen Hochschule der 

Kapuziner Münster/Westf. zum Thema „Weisheit. Spiritualität verstehen und leben“ 
(9. Dezember 2019).   

▪ Renouvellement de la conception du martyre à partir des écrits de Christian de Cher-
gé – Contribution conférencière au colloque international pour le premier anniversaire 

de la béatification des 19 martyrs d’Algérie, Université de Fribourg (13-14 décembre 
2019).  

▪ Gibt es Gott?  
Impulsvortrag auf dem Arbeitstag „Theologie studieren“ der MEHR-Konferenz Augs-

burg (3./4. Januar 2020).  

▪ „Nehmt und eßt“ – Eine oral-theologische Spurenlese der Eucharistie  
Vortrag auf der Ostertagung Burg Rothenfels, Thema „Lebensgrundlagen: Was uns 

die Erde Gutes spendet“ (10. April 2020) – aufgrund der öffentlichen Quarantänebe-
stimmungen per Videoaufzeichnung gehalten.  

▪ „Wer unterm Schutz des Höchsten steht…“ (Ps 91)  
Der trinitarische Gott als Raum des Gebets  
Breakout-Session auf den VII. Studientagen des Studienzentrums für Glaube und Ge-
sellschaft (Universität Fribourg): „‚Wachet und betet‘ – Spiritualität, Mystik und Gebet 

in Zeiten politischer Unruhe“ (17. – 19. Juni 2020) – aufgrund der öffentlichen Qua-

rantänebestimmungen per Videoaufzeichnung gehalten. 

▪ Geratenes Leben 
Grundlinien einer Theologie der Räte nach der Mißbrauchskrise  
Vortrag auf dem Studientag der Deutschen Ordensoberenkonferenz zum Thema „Miß-

brauch und Gelübde“, Vallendar (16./17. Oktober 2020). 

▪ Freundschaft – Ansichten einer Lebensform  
Frankfurt a.M., Haus am Dom (22. Januar 2021) – als Videokonferenz gehalten.  
Bonifatius-Buchhandlung Paderborn (8. Februar 2021) – als Videokonferenz gehalten. 

▪ Geistlicher Fortschritt?  
Erwägungen zu einer Theologie der Lebensalter  
Vortrag auf der Ostertagung Burg Rothenfels, Thema „Fortschritt – Wandel – Verän-

derung“ (2. April 2021) – aufgrund der örtlichen Quarantänebestimmungen per Video-
aufzeichnung gehalten. 

▪ „None of us can say when this will end. But end it will“ (Prince Charles) 
Christlicher Glaube in seltsam bekrönten Zeiten  
Studientag der Salzburger Äbtekonferenz. Kloster Himmelspforten, Würzburg (7. April 
2021) – aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt.  

▪ Heimat – Kritische Rehabilitierung eines schwierigen Begriffs 
Vortrag auf der Pfingsttagung Burg Rothenfels (22. Mai 2021).  

▪ Freundschaft – Von der Vielfalt und Tiefe einer Lebensform 
Düsseldorfer Stadtgespräch (8. September 2021).  
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▪ Freundschaft – Ein Bilderreigen  
Vortrag auf der Jahrestagung des Abt-Ildefons-Herwegen-Instituts, Abtei Maria Laach 
(25. September 2021).  

 
▪ Geratenes Leben  

Überlegungen zu einer Theologie der Lebenskunst  
Studientag für Exerzitienleiter in der Erzdiözese Freiburg i.Br., Geistliches Zentrum St. 
Peter / Schwarzwald (14. Oktober 2021). 

 
▪ „Zweite Bekehrung“  

Biographische Wende und theologischer Einschnitt  
Vortrag auf der Tagung „Kontinuitäten – Brüche – Übergänge. Theologie in Glaubens- 

und Lebenswenden“, Alois-Kardinal-Grillmeier-Institut, Theologische Hochschule St. 
Georgen, Frankfurt a.M. (6. bis 8. Januar 2022).  

▪ Freundschaft – Ein Bilderreigen 
Vortrag bei der Akademie der Älteren Generation, Erzbistum Freiburg i.Br. (7. Februar 
2022). 

▪ „Im Angang schuf Gott Himmel und Erde“ (Gen 1,1) – oder: Perspektiven und Gren-
zen des Gesprächs zwischen Schöpfungstheologie und Kosmologie  
Zusammen mit Prof. Dr. Hans-Dieter Mutschler, Zürich 
Reihe „Grundfragen des Glaubens. Theologie in der Fastenzeit“, Burg Rothenfels (4.-

6. März 2022).    

▪ „Das Böse, die Welt und ich“ 
Vortrag im Rahmen der Reihe „Tauchgänge“ der Katholischen Akademie Berlin (17. 

März 2022).  

▪ Freundschaft – Ein Bilderreigen 
Fastenimpuls im Dom zu St. Gallen (20. März 2022).  

▪ Erlöste Macht 
Das Unerlöste des Machtmenschen – die Macht des erlösten Menschen 
Vortrag auf der Ostertagung Burg Rothenfels, Thema „Macht – Gründe und Abgrün-

de“ (15. April 2022).  

▪ Wahrheit und Geschichte  
Fundamentaltheologische Erwägungen über den heiklen Versuch, Geschichte als 
Heilsgeschichte zu denken – Vortrag auf der Tagung „Historia magistra ecclesiae: Die 
Geschichte als locus theologicus“, Universität Fribourg (2. – 4. Juni 2022).  

▪ Erlöste Endlichkeit  
Vortrag auf der Pfingsttagung der Burg Rothenfels, Thema: „Lebenskunst: Leben wir 

unser Leben oder lebt es uns?“ (4. – 6. Juni 2022).  

▪ „Die Entzauberung der Kirche und die Wiederverzauberung der Welt“  
Break-Out-Session auf den VIII. Ökumenischen Studientagen des Studienzentrums 
für Glaube und Gesellschaft (Universität Fribourg): „‚Die Macht des Heiligen‘ – Über 

das Heilige, Heiligkeit und Heiligung in einem säkularen Zeitalter“ (13. – 15. Juni 

2022) – in Kooperation mit Margareta Gruber OSF und Karl Pinggéra. 

▪ „Der Mond ist aufgegangen…“ – oder:  
Wie man das Heilige verstehen und wie man es mißverstehen kann  
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Key-Note-Vortrag auf den VIII. Ökumenischen Studientagen des Studienzentrums für 

Glaube und Gesellschaft (Universität Fribourg): „‚Die Macht des Heiligen‘ – Über das 
Heilige, Heiligkeit und Heiligung in einem säkularen Zeitalter“ (13. – 15 Juni 2022).  

▪ Das Virus und der liebe Gott  
Vortrag in der Karl-Rahner-Akademie Köln (1. September 2022).  

▪ „Entscheidend ist, daß du auf Unendliches bezogen bist…“ (C.G. Jung) Von der tran-
szendenzerschließenden Kraft der Freundschaft  
Hauptvortrag auf der Jahrestagung der Internationalen Gesellschaft für Tiefenpsycho-

logie, Lindau am Bodensee (31. Oktober 2022). 

▪ Das Virus und der liebe Gott. Ein Lese- und Gesprächsabend  
Frankfurt a.M., Haus am Dom (18. November 2022).  

▪ „Zur Freiheit hat uns Christus befreit“ (Gal 5,1)  
Sapiential-ontologische Erwägungen zum Thema einer „anderen Autonomie“  
Vortrag und Arbeitseinheit auf der Konferenz „Spirituelle Autonomie“ : Kooperations-

veranstaltung der Deutschen Ordensoberenkonferenz (RUACH – Bildung für Ordens-

leute), des Bistums Limburg (Referat für Bildungs- und Glaubenskommunikation) und 
des Zentrums für christliche Meditation und Spiritualität, Frankfurt a.M., Haus am 

Dom, (2./3. Dezember 2022). 

▪ Das Virus und der liebe Gott. Ein Lese- und Gesprächsabend 
Paulus-Akademie Zürich (19. Januar 2023).  

▪ Wie umgehen mit Endlichkeit und Verletzlichkeit menschlichen Lebens?  

Theologisches Fachgespräch zu den Krisensituationen der gegenwärtigen Zeit  
Erzbistum Paderborn. Auftaktveranstaltung zur Sedisvakanz (25. Januar 2023) – ab-

rufbar unter https://www.youtube.com/watch?v=P4jYbqXIngE (ab Minute 7᾽45).  

▪ Gott zur Sprache bringen   
Theologische Tiefenbohrungen in dürftiger Zeit  
Theologische Weiterbildung für Religionslehrkräfte der kath. Schulen in Trägerschaft 
des Erzbistums Paderborn. Katholische Akademie Schwerte (26./27. Januar 2023).  

▪ Das Virus und der liebe Gott. Ein Lese- und Gesprächsabend 
Bonifatius-Buchhandlung Dortmund (31. Januar 2023). 

▪ Die Ambivalenz des Opfers – eine subversive Debatte um v i c t i me  und sa c r i f i ce   
Vortrag auf der Arbeitstagung „Georges Bataille, das Vulnerabilitätsdispositiv und die 

Theologie. Eine heterologe Erschließung“ (DFG-Forschungsprojekt „Verwundbarkei-

ten“), Universität Würzburg (3./4. Februar 2023). 

▪ Gott zur Sprache bringen   
Theologische Tiefenbohrungen in dürftiger Zeit  
Jahrestagung der Weiterbildungskommission für Seelsorgerinnen und Seelsorger im 

deutschsprachigen Teil des Bistums Sitten/CH. Bildungshaus St. Jodern, Visp / Ober-
wallis (13.-15. Februar 2023). 

▪ „Ein Funke aus Stein geschlagen“ 
Biblische und philosophische Hoffnungsbilder gegen den Tod  
Zusammen mit Prof. Dr. Margareta Gruber OFM, Vallendar. Reihe „Grundfragen des 

Glaubens. Theologie in der Fastenzeit“, Burg Rothenfels (24.-26. Februar 2023). 

https://www.youtube.com/watch?v=P4jYbqXIngE
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▪ Apprivoisement de Dieu : l’abîme de l’hospitalité et son bonheur 
Conférence donnée à l’occasion du séminare „Tibhirine. Chemin de fraternité“ sous la 
direction de Thierry Collaud et Marie-Dominique Minassian, Université de Fribourg (23 

mars 2023). 

▪ Das Virus und der liebe Gott. Ein Lese- und Gesprächsabend  
Bildungszentrum Kloster Kappel, Kappel am Albis / Kanton Zürich (26. März 2023).  

 
▪ „Niemand entreißt mir mein Leben…“ (Joh 10,18a)  

Zur Frage nach dem Umgang mit dem Bösen  
Karfreitagsvortrag auf der Rothenfelser Ostertagung „Wie geht Frieden?“ (7. April 

2023).  

▪ Verlorenes Christentum? Genese – Auswirkungen – mögliche Ausblicke 
Vortrags- und Gesprächsabend bei der Katholischen Hochschulseelsorge Bern (4. Mai 
2023). 

▪ Wie wir wurden, was wir sind 
Eine kulturgeschichtliche Relecture gegenwärtigen Christseins  
Vortragsreihe im Erzbischöflichen Bildungshaus „Liborianum“, Paderborn (12./13. Mai 

2023). 

▪ „Der Tor spricht in seinem Herzen: ‚Es gibt keinen Gott!‘“ (Ps 14,1)  
Von der Fragwürdigkeit des modernen Wissenschaftspositivismus  
Breakout-Session auf den IX. Ökumenischen Studientagen des Studienzentrums für 

Glaube und Gesellschaft (Universität Fribourg): „‚Die Hoffnung der Welt‘ – Ökologie, 
Technologie und Lebensformen für ein neues Zeitalter“ (14. Juni 2023).  

▪ „Vom Sinn der Welt. Guardini und die Frage, wie wir heute religiös sein können“  
Podiumsdiskussion Katholische Akademie Berlin im Rahmen der Studientage „Zeiten-
wende? Unsere Gegenwart nach Romano Guardini“ aus Anlaß des 100ten Jubiläums 

von Guardinis Antrittsvorlesung an der Kaiser-Wilhelm-Universität (heute Humboldt-
Universität) zu Berlin (16. – 17. Juni 2023).  

▪ Von Gott sprechen … in Zeiten der Pandemie  
Ringvorlesung Fachbereich Evangelische Theologie Philipps-Universität Marburg & 

Kath.-Theol. Seminar Marburg im Sommersemester 2023 
Marburg a.d. Lahn (27. Juni 2023). 

▪ Bange Erwartung. Die Angst der letzten Dinge  
Gastvortrag im Rahmen des Kontaktstudiums der Kath.-Theol. Fakultät der Ruhr-
Universität Bochum (22. November 2023) – zugesagt.  

▪ „Nirgends, Geliebte, wird Welt sein als Innen...“ (7. Duineser Elegie)  
Formen „a-theistischer“ Mystik im 20. Jahrhundert bei Rainer Maria Rilke, Robert Mu-
sil und Georges Bataille  
Vortrag auf der Tagung „Die Vielfalt mystischer Erfahrung. Theologische, historische 

und religionsvergleichende Annäherungen“. Universität Fribourg (6.-8. Juni 2024) – 
zugesagt.  

 

  
Stand: 11. Juli 2023 

 
 


